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Ptter Gelgar ausgezeichneter 4. 
DUATHLON - Der Belgier Benny Vanstee-
lant und die Ungarin Erika Csomor gewannen 
an der Powerman-Langdistanz-WM in Zofin
gen die Titel nach 10 km Laufen, 150 km 
Radfahren und 30 km Laufen. Vansteelant 
schaffte bei Dauerregen im dritten Anlauf den 
ersten Triumph in Zofingen. Der Belgier 
feierte einen ungefährdeten Start-Ziel-Sieg. 
Er verwies seinen Landsmann Maris Koen 
und den Amerikaner Josh Beck mit fast zehn 
beziehungsweise über 13 Minuten Vorsprung 
auf die weiteren Podestplätze. Liechtensteins 
Farben wurden an der Powerman-Langdis
tanz-WM durch Peter Geiger erfolgreich ver
treten. Geiger finishte in einer Zeit von 
10:12.58,6 Stunden als 172., was dem Schaa
ner in der Kategorie M60 den ausgezeichne
ten 4. Platz einbrachte. (rob) 

Bern mit kanadischem Center 
EISHOCKEY - Der SC Bern hat mit dem 29-
jährigen Kanadier Eric Perrin den fünften Aus
länder verpflichtet. Der Center unterschrieb für 

j ein Jahr. Eric Perrin spielte in den letzten bei-
j den Saisons in der AHL fiir die Hershey Bears 
| und kam in 151 Spielen auf sehr gute 148 
i Punkte (45 Tore/103 Assists). (si) 

Federer baute Vorsprung aus 
TENNIS - Mit dem Turniersieg in Cincinnati 
(USA) hat Roger Federer in der Weltrangliste 
den Abstand zu Rafael Nadal massiv ausgebaut. 
Der Vorsprung des Schweizers beträgt jetzt 
2655 Punkte. Bei den Frauen ist Maria Schara-
powa die neue Nummer 1. Federer wird damit 
unabhängig vom Ausgang des letzten Major-
Türniers des Jahres Uber das US Open hinaus 
die Nummer 1 im Entry Ranking bleiben, (si) 

Teamspirit im Regen 
Erfolgreiche LiechtensteinerTeilnehmer bei Pizol Chailenge in Bad Ragaz 

BAD RAGAZ - Knapp 500 JttMa-
ten - darunter  zahlreiche Uach-
tanstalnar  - fandaa  steh zum 
Sta r t  d a s  7. Pizol ChaHenga aln, 
um sich da r  Herausfordarung 
d a s  T a i n -  und   FinaanwaH-
kampfs  zu  stalten. Aua FL-Slcht 
st icht  d a r  zwralta Platz daa  LLB-
Hrmantaama basondars  haraus.  

Neben den sportlichen Anforderun
gen -jeweils ein Starter eines Vie
rerteams musste die Inline-, Bike-, 
Berglauf- oder Kammlaufstrecke 
absolvieren - hatten die Athleten in 
diesem Jahr auch mit mehr als un
freundlichen Wetterbedingungen 
zu kämpfen. Es regnete in Strömen. 

In der Kategorie 4er-Teams Her
ren/Gemischt erwies sich das Team 
Pizol Sport New Balance als be
sonders wetterfest und schnell. In 
einer Zeit von nur 3:45 Stunden 
holte sich das Ensemble den Sieg. 
Für das beste Liechtensteiner Er
gebnis war das Kanguru Team FL 
besorgt. Andr6 Wille (mit der 
schnellsten Inline-Zeit), Werner 
Gstöhl (Bike), Markus Kaufmann 
(Berglauf) und Kevin Ackermann 
(KammlauObenötigten fiir die total 
48,5 Kilometer 4:17.19 Stunden 
und belegten Platz 32. Das FL-
Quartett Team Messina (Nadine 
Wille, Mike Negele, Gebhard 
Risch, Martin Vogt) landete in 
4:29.49 Stunden auf Platz 41. 

AINM WIK« und Silvana ttmparil übarzaugtan am PliaH OaMaaga lawarii a a l  dar  lalaaitiaika.  

Bei den Firmenteams schaffte es 
die Vierergruppe LLB 1861 mit 
Jürgen Negele, Reto Möhr, Markus 
Thöny und Kurt Ospelt sensatio
nell auf das Podest. 3:41.55 Stun
den bedeuteten in der Endabrech
nung den hervorragenden zweiten 
Platz hinter Leica Geosystems. 
Nicht von schlechten Eltern ist 
auch Platz 28, auf welchen es das 
Team NTI - let's run more fun 
schaßte. Isabella Niffeler, Martin 
Gabathuler, Martin Jenny und Ber-

no Nigsch bewältigten die Strecke 
in 4:36.21 Stunden. Die weiteren 
FL-Teams: Centrum Bank AG (Mi
chael Schwenzig, Claudio Moffa, 
Marco Lopardo, Eric Rosenkranz 
wurde 30:, Revitrust (Daniela Lut
scher, Werner Hirschfeld, Michael 
Sommer, Florian Wenaweser) klas
sierte sich auf Rang 31 und NTI -
let's run break down (Günther 
Meier, Markus Becker, Michael 
Albrecht, Wolfgang Pälmke) ergat
terte sich Platz 38. 

In der neu eingeführten 2er-
Team-Kategorie (beide Teilnehmer 
müssen jeweils zwei Disziplinen 
absolvieren) fuhren und liefen 
Kerstin Mennenga und Wolfgang 
Meier als Team Schuh Risch FL 
auf  den hervorragenden vierten 
Platz. Bei den Damen waren keine 
liechtensteinischen Teams am 
Start, FL Speedskaterin Silvana 
Gämperli eroberte mit ihren Team-
kolleginnen von Pizol Sport Mels 
den tollen zweiten Platz. 

R E S U L T A T Ü B E R S I C H T  

3:0855,2. 2. 
fcMhf Hng, Daniel Boll Rolf Frei) 3:10.113. 3. SAC Sarin» 
(Serim WetH, Lorenz Petto; David Hidber, Martin Jlfcr) 
3:31.324. Unm 31 Ktegnra Tsam F l  (AmM Wille, Werner OttM, Marku» lt—hriw, Kevin Ackermann) 4:17.19,9. 41. 
Tbam Meuina (Nadine Wille, Mike Negele, Gebhard Riech, Mar-
tiB W*t) 4:29.49,2. Iii IüwNm» 1. Leica Oeojyuemi (Thon»« Wkfler, Prank 
Ittac. Johanne* Schwarz. Alaatair Green) 3:34.41.9. 2 LLB 
1861 (Jürgen Negele, Reto Möhr. Marion ThOny, Klüt Otpell) 
3:41:33.9. 3. KWD Schlauer AO Nr. 1 (Andreas Deuuchmaiu, 
Yvn Siegwart, Bruno Berter. Christoph Scfaefer) 3:37.394. A r -
w IBToti - iM'i nta more Am (Uabella NUMer. Marita Oa-
bathuler. Martin Jenny, Beno Nipch) 4:36.21,6. 30. Ceatrap 
Bank AO (Michael Sdmtnzif. Claudio Mo«*. Man» Lopanio. 
Eric Roaenkrau) 4:414t ̂ TST. Revitmat (Daniela Locher, »fer
ner Hinchftld, Michel Sommer, Florian Wenaweeer) 4:41 J 0 ^ .  

— " " "  Mark» Bek-

I (Gabbv Land-
oll, Maico Backen) 3:57S6Jb. 2. Ifean HSL Informatik (Tina 
Wächter, Samuel Jud) 4:11.52,1. 3. Selber1« (Michael Sekn«, 
Ruth Seliaer) 4:27.43A 4. Team Schuh nach FL (Kentin M »  
nenga, Wolfgang Meier) 4:30.294. 

n g j n a N N U m M I O M t a ,  
naiii annliinaah T' In nli iiiT 
ler M.-Schweiler B. 6:4/6:1; Ziegler L . -
_ • -• — • - ' 2/fc7«5 H 

lL6:0rt.4;ScfcM. 
herH.6:4/2:V74; 

cU Y. - Büchel C. 6:2/&7£2 WnlWhmh: WWuenbotn-
r 6:2/6:1; Ziegler - Olpelt 6:4/6:3 VtMl: Wäaaenhotn-

Ziegler 6:4/6:2 
Harre« VhrtrW—ti: Ritter St - Kleber D. 6:1/6:1; Heeb F. -
Strub W. 7:5/6:4; Schweiler SL - OaM T. 7:5/7:6; Kovac R. -
Banzer K. 7:5/6:2 Ritter - Heeb 6:1/6:2 Kovac -
Schweiger 6J6:7/6:3 Final: Ritter - Kovac 6:1/6:0 

l7.FwwnM»2—— 
WM (II km 

M M N h M R  1.1 
t(Bc)6:3IK)l Standes. 2.Miri> Koea(Bc)6:40:: _ 

Joafa Beck (USA) 6=44-03.4. Jo« CUM* 0W «s4«7. 5. Dfek 
Strotfamann (De) 6:47:19. - Vmmr ttii Htm Gaiaar die) 
tt;12£S (In der Katafaria MM Mafia Cetaer daa4. Raa*), 

—a-1. Erika Caomor (Unmtctverteiditera) 7:30:24.2 Ja«» 
Dnakau Petanara (Ob) 7:3220. 3. I ta im Kowllaa (Ufa) 
7:34:51. 4. Maja Jacober (Otlingen) 7J4:55. 5. AenbuBetri 
(Mollia) 7:44:3t" 

(ISA). WM. Tkufllk 
Tto-

a. Caadra Wljaya/Sigit Bo-
Hidayat (Inda«) i. Lin Dan (CMnnfl) 15:3,13:7. -
nyOuaawan/Howard Bach (USA/13) a. Caadra Wlji 
dtoto(todoß)15:ll, 10:15.15:11). h w i  Xie Xlngfa^(Ctoa«) a. Zhaeg Nlng (Chtaa/l) 11:8. 11:3. MM Nova Wldiantortilyana Nadir (lodert) i. Xie Zfcocg-
bo/Zkang Yawhangen (China/U) 13:15.15:1,15:2. 
n * *  VKGC.Ttnitr tm Atom 
Ate—, OMn (USA). NEC »nrmiliMlWCC.tan*w»rie (73 MI* Mm/TW 7#): 1. Tlcer Wood. (USA) 274 (66/70/67/71). I CMa Di Marco (USA) 275 (67/70T70«»). 3. 
Wiay Sb«b (Fidadd), Pnl McOinley (Irl) und Ryan ftfancr (USA)>276.6. Loks Donald (Eng), Kann Petiy (USA) and 
Dcvid-HoäraD (Eng) je 277.9. tu. CaUn Mootiomerie (Seho), 
David Tom» (USA) und Joe* Marta Otaaä»! (Sp) je 27*. 
•nI 1 f- rL  " - « r  ^ 
Zritfafaran LudwiitlkAfBfl - Wcinbeün (30 kn)i 
1. J«  Ullrich (De) 36:56,96.2. BobbyMch (USA) 0:11 «rtki. 

r LrtWibMfW (O) 1:37. 9. Bett 
,  1btad»i|(0) 1:44. -120 Mn» 
Mmtet. - Pioltaut-Lendtr OuOo Dl Lnai «* dm Rannen ät .  

i \Wft (De) 1:36. 8. 
OnbacMDe) 142.10. ~ 

'fleagtiät 

i (De)"6:30. - Ferner. 12. Jülich 8:07.17. Mooa 10:38. 
37. ScUde^oS&44. TWh^p 36KI0.63. Marina Ztmg 51^7. 

Favoriten holen Clubtitel 
Einzel-CVliromeisterschaftiln 2005 desTC Vaduz 

I N L I I M E S K  A T I I M G  

mste-
I o b  '3BEBVIIHHlflOBBIIr 

hi n w l  Sitz*« (8:1,14).  um! fa 

VADUZ - Dur Tannisdub Vaduz 
ha t  kal miasHcbm l u s s a r a n  B t -
dlngungen s t t m  Chibmt i s t e r  
schaf tan  Im Elnzal d u r d i g a -
f ü h r t  Dar BnastaN d a r  S p M «  
muss ta  In dla Halla varfagt war -
d m .  Tharasa Waissaiiiiarn und 
Stapfcan Rittar M s s a i i  dia Club-
mais ter  2005.  

Sowohl bei den Damen (12 Teil
nehmerinnen) wie auch bei den 
Herren (29 Teilnehmer) freute sich 
der neue Spielleiter Rainer Kovac 
über das rege Interesse der Club
mitglieder. Neben den beiden 
Hauptfeldern wurde für die Verlie
rer der 1. Runde ein Trostturnier 
durchgeführt. Dadurch hatte jeder 
Teilnehmer die Möglichkeit in min
destens zwei, Matches seinen 
Kampfgeist zu beweisen. 

• " -»—•• •ha i i i  •—" n . M i i  WMSminOtil M l  UBiMVI IVISI 
Bei den Damen erreichte die an 

Nr. 1 gesetzte Therese Weissenborn 

mit klaren Siegen das Finale. Dage
gen waren die Spiele in der unteren 
Tableauhälfte ausgeglichener. 
Yvonne Ospelt, Nr. 2 der Setzliste, 
setzte sich erst nach 3 langen Sät
zen gegen Conny BUchel durch. Ei
nen ähnlichen Abnutzungskampf 
entschied auch Lilly Ziegler gegen 
Hildegard Kieber fiir sich. Im 
Halbfinal gewann dann Lilly Zieg
ler überraschend klar gegen Yvon
ne Ospelt. Obwohl das Finale re-
sultatmässig deutlich ausfiel, muss
te sich Therese Weissenborn in 
langen Ballwechseln den Sieg si
chern. Im Trosttumier konnte die 
Uber 80-jährige Seniorin Gertrud 
Kovac gegen Regula Kieber die 
Oberhand behalten. 

Biliar elma PraMaaM 
Bei den Herren dominierte Ste

phan Ritter das Feld. Inklusive Fi
nale gab er  bis zum Turniersieg le
diglich 7 Games ab. Dahinter fan
den jedoch einige spannende Be

gegnungen statt. In der ersten 
Runde waren die Matches von 
Stephan Schweiger gegen Chris
toph Scherzer (7:6/6:4) und Da
mian Wille gegen Patrick Pomber-
ger (1:6/6:4/7:6) von grossem En
gagement und schnellen Ball
wechseln geprägt. Während mit 
Frank Heeb und Stephan Ritter 
die Setznummern 1 und 3 die Er
wartungen erfüllen konnten, er
reichten die Nummern 2 und 4 das 
Halbfinale nicht. Stephan Schwei
ger konnte sich gegen Thomas 
Gast durchsetzen und Rainer Ko
vac zeigte dem zu unkonstanten 
Kenny Banzer den Meister. Wäh
rend Frank Heeb gegen Stephan 
Ritter im Halbfinal ohne Chance 
war, forderte Stephan Schweiger 
Rainer Kovac überraschend Uber 3 
Sätze. Im Finale war Rainer Ko
vac mit Stephan Ritters Tempo 
überfordert. Im Trosttumier siegte 
Christoph Scherzer gegen Plazi-
dus Steger. 6:0/6:4. (PD) 
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